
CDU- Fraktion 66955 Niedersimten, 25.09.2019
Ortsverband Niedersimten

An den
Ortsvorsteher von Niedersimten  

„Verlegung der Streckenführung für den Lkw- Verkehr zur Kläranlage 
Niedersimten“

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher,
sehr geehrte Damen und Herren des Ortsbeirates,

hiermit stelle ich folgenden Anträge:

Antrag1:

Umleitung des Lkw-Verkehrs zur Kläranlage, zur Entlastung des Ortskerns und 
optimaler Nutzung des Rad- und Wanderweges im „Rehtal“

Begründung:

Die Stadt Pirmasens hat in der jüngeren Vergangenheit verstärkt auf den Ausbau
und  die  Infrastruktur  des  regionalen,  aber  auch  überregionalen  Rad-  und
Wanderwegenetzes investiert.

Auch  Teilstücke  dieses  regionalen-  und  überregionalen  Rad-  und
Wanderwegenetzes  laufen  durch  den  Ortsteil  Niedersimten  und  werden
entsprechend frequentiert. 

Dies war ein wichtiger Entschluss mit Hinblick auf das stetig wachsende Interesse
am Rad- und Wanderverkehr und den Tourismus in den nächsten Jahren für unsere
Region. 

Aus diesem Grund muss auch der Fokus auf einen wichtigen Punkt im Rad- und
Wanderverkehr, der Verkehrssicherheit, gelegt werden. 

Hinsichtlich der Verkehrssicherheit auf dem Weg zur Kläranlage bleibt festzuhalten,
dass der  Lkw- Verkehr eine Gefahr  für  die  Nutzer des Rad- und Wanderweges
darstellt, da die Straßenbeschaffenheit (Festigkeit, Breite und Übersichtlichkeit) nicht
ausgelegt sein dürften, um mit einem großen Lkw, ohne Gefahr für Radfahrer und
Wanderer/  Spaziergänger, befahren werden zu können. 

Der  LKW-Verkehr  hat  unsrer  Ansicht  nach  ebenfalls  einen  nicht  unerheblichen
Attraktivitätsverlust des regionalen- und überregionalen Rad- und Wanderweges zur
Folge,  da  hierdurch  ein  reibungsloses  Radfahren  und  Wandern  nicht
uneingeschränkt möglich ist.



Der schöne, sich durch den dichten Wald „schlängelnde“, Rad- und Wanderweg ist
durch die Bäume und den Streckenverlauf nicht weit  voraus einsehbar,  was eine
Unübersichtlichkeit darstellt. 

Somit kann aus unserer Sicht eine Gefahr des Übersehenwerdens, der Eltern mit
ihren Kindern, die älteren Wandern und Spaziergängern sowie den Radfahrern, die
den  Rad-  und  Wanderweg nutzen,  durch  die  großen  Lkw,  nicht  ausgeschlossen
werden 

Des Weiteren bleibt festzuhalten, dass eine durchschnittliche Lkw- breite, eines auf
diesem Rad- und Wanderweg  zurzeit fahrenden Lkw, eine Mindestbreite von ca.
2,55 m haben dürfte.  

Da  bereits  mehrfach  die  Bankette  auf  diesem  Streckenabschnitt  ausgebessert
wurden,  liegt  es  nahe,  dass die  rechtliche erforderliche Straßenbreite,  bei  einem
möglichen  Begegnungsverkehr  von  Radfahrer  und  Wanderer/   Spaziergänger
unterschritten  sein  dürfte  und  somit  ein  gefahrloses  Benutzen  des  gewerblichen
Verkehrs,  auf  einem regionalen-  und überregionalen Rad- und Wanderweg,  nicht
gegeben ist.

Hiermit wird der Antrag erneut und weiterhin, mit der Bitte um Weiterleitung an die
Stadtverwaltung  Pirmasens,  übermittelt,  damit  diese  alle  möglichen
Umleitungstrecken,  u.a.  über  den  Ortsteil  Winzeln,  den  Molkenbrunner  Hof,
Eichelsbacher Mühle und weiter in Frage kommende Wald-und Wirtschaftswege, auf
die  Machbarkeit  und  eine  entsprechende  Kostenberechnung  prüft  und  dem
Ortsbeirat  mitteilt.  Ein  entspechender  Antrag  mit  der  Bitte  um eine  genaue  und
endgültige Trassenführung war bereits am: 09.10.2017 gestellt jedoch bisher nicht
beantwortet worden.

Wir  bitten ebenfalls  um Klärung,  ob ggfs,  Fördergelder  erhalten/gesplittet  werden
können,  die  z.B.  im  Rahmen  der  Phosphorrückgewinnungs-Förderung  der
Kläranlage Felsalbe geflossen sind.

Des Weiteren wird die Stadtverwaltung damit beauftragt eine Zusammenstellung der
erhobenen  Zu-/Anfahrten  von  Fahrzeugen,  die  durch  die  installierte  Wildkamera
erfasst wurden, dem Ortsbeirat zur Verfügung zu stellen.

Hinsichtlich der baulichen Gegebenheiten wird um Überprüfung und Mitteilung der
rechtlichen Mindestanforderungen für den regionalen- und überregionalen Rad- und
Wanderweg beantragt.

Außerdem bitten wir um Klärung über die Frage, ob eine Kontaktaufnahme mit dem
ADFC für die weitere Vorgehensweise förderlich wäre. 

Mit der Bitte um eine zeitnahe Mitteilung  über eine zeitliche Abfolge hinsichtlich der
weiteren Vorgehensweise wird gebeten.
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